
Presseeinladung zur Abschlussveranstaltung der Kampagne 
„Zukunft Würzen! Für eine Ernährungspolitik, die schmeckt.“

Wann? Dienstag, 21. September 2021 | 17:30 - 20:30 Uhr | Via Zoom

Mit der Bundestagswahl am 26.09. findet die Slow-Food-Kampagne „Zukunft Würzen! Für eine 
Ernährungspolitik, die schmeckt“ ihren Abschluss. Bei der Veranstaltung am 21.09. stellt Slow Food 
deshalb noch einmal heraus, dass und warum die kommende Wahl eine Ernährungswahl ist. Neben 
der politischen Diskussion soll auch der Genuss nicht zu kurz kommen: Im zweiten Teil des Abends 
gibt es einen Online-Kochkurs, bei dem Slow Food das „Zukunftsgewürz“ vorstellt – eine 
Gewürzmischung aus sieben Zutaten, welche die sieben politischen Forderungen repräsentieren. 
Entwickelt wurde sie von Barbara Stadler und Hubert Hohler aus der Slow Food Chef Alliance.

Im Mittelpunkt der Podiumsdiskussion steht der Abschlussbericht der Zukunftskommission 
Landwirtschaft (ZKL). Gemeinsam mit unseren Gästen setzen wir die Ergebnisse der Kommission in 
Bezug zu unseren Forderungen und sprechen darüber, welche politischen Maßnahmen sich in der 
nächsten Legislaturperiode daraus ergeben müssen. Dabei nehmen wir unterschiedliche Bereiche 
der Wertschöpfungskette in den Blick. Das tun wir gemeinsam mit:

 Myriam Rapior, Vorstandsmitglied der BUND-Jugend und Mitglied der ZKL
 Lena Jacobi,  Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL)
 Michaela Meyer, Geschäftsbereichsleitung Nachhaltigkeit bei EDEKA Südwest
 Jens Witt, Koch und stellvertretender Vorsitzender von Slow Food Deutschland

Moderiert wird die Veranstaltung von Dr. Tanja Busse, Autorin und Journalistin.

Unser Kochkurs wird angeleitet von Hubert Hohler, Koch, Bereichsleiter Gastronomie in der Klinik 
Buchinger und Mitglied der Chef Alliance. Moderiert wird der Kurs von Caro Barth und Janina 
Hielscher aus der Slow-Food-Youth-Leitung. Die Veranstaltung findet über Zoom statt. 
Interessent*innen können sich bis zum 06.09.2021 »   anmelden  . Anschließend erhalten sie die 
Zutatenliste für den Kochkurs sowie die Zugangsdaten zum Zoom-Meeting per E-Mail. Die 
Veranstaltung ist für alle kostenfrei zugänglich und wird live auf Youtube übertragen.

Die Teilnehmenden haben außerdem die Möglichkeit bei ihrer Anmeldung das Abschlusspaket mit 
dem Zukunftsgewürz, der Abschlussbroschüre und einem Leindotteröl (250ml) aus der Bliesgauer 
Ölmühle zu bestellen. Das Abschlusspaket kostet 17€ inkl. Versand und Veranstaltungskosten. Die 
Anzahl der Pakete ist auf 240 Stück begrenzt. Die Bliesgauer Ölmühle ist der Vertragspartner für 
das Paket, übernimmt den Versand und stellt die Rechnung. SFD ist Ideengeber und 
organisatorischer Partner und lässt den Teilnehmenden die Zugangsdaten und technischen 
Hinweise per E-Mail vor der Veranstaltung zukommen. 

Wir freuen uns sehr, wenn Sie dabei sind und Ihre Leser*innen, Zuschauer*innen sowie 
Zuhörer*innen auf diese Veranstaltung hinweisen. 

Für Rückfragen melden Sie sich jederzeit bei uns unter presse@slowfood.de  

» Zum Forderungspapier „Zukunft würzen“

*******
Slow Food ist eine weltweite Bewegung, die sich für ein zukunftsfähiges Lebensmittelsystem einsetzt. Der Erhalt der 
bäuerlichen Landwirtschaft, des traditionellen Lebensmittelhandwerks und der regionalen Arten- und Sortenvielfalt sind für 
Slow Food ebenso wichtig wie eine faire Entlohnung für zukunftsfähig arbeitende Erzeugerinnen und Erzeuger sowie die 
Wertschätzung und der Genuss von Lebensmitteln. Slow Food Deutschland e. V. wurde 1992 gegründet und zählt über 85 
lokale Gruppen. Insgesamt ist Slow Food in über 170 Ländern mit diversen Projekten, Kampagnen und Veranstaltungen aktiv. 
Als Slow-Food-Mitglied ist man Teil einer großen, bunten, internationalen Gemeinschaft, die das Recht jedes Menschen auf 
gute, saubere und faire Lebensmittel vertritt.  www.slowfood.de,V.i.S.d.P.: Dr. Nina Wolff

Ihr*e Ansprechpartner*in bei Slow Food Deutschland e. V.:
Sarah Niehaus, Tel: (0 30) 2 00 04 75-13; 
Sebastian Strehlau, Tel: (0 30) 2 00 04 75-20
E-Mail: presse@slowfood.de
Slow Food Deutschland e.V. - Marienstr. 30 - 10117 Berlin

https://www.slowfood.de/was-wir-tun/zukunft-wuerzen-fuer-eine-ernaehrungspolitik-die-schmeckt/forderungspapier_sf_zukunft_wuerzen_life.pdf
https://www.slowfood.de/termine/termine_ueberregional/anmeldungzukunftwuerzen
https://www.slowfood.de/was-wir-tun/slow_food_chef_alliance/koeche_in_deutschland/niedersachsen/barbara-stadler
https://www.slowfood.de/was-wir-tun/slow_food_chef_alliance/koeche_in_deutschland/baden-wuerttemberg/hubert-hohler
http://www.slowfood.de/
https://www.slowfood.de/was-wir-tun/zukunft-wuerzen-fuer-eine-ernaehrungspolitik-die-schmeckt
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